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Jahresbericht 2023  
 

 
 
Die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger ist eine am 07.09.1987 vom Kolpingwerk Diözesanverband 
Augsburg e.V. und dem Kolping-Bildungswerk in der Diözese Augsburg e.V. gemeinsam gegründete 
und getragene kirchliche Stiftung des bürgerlichen Rechts.  
 
Dem ehemaligen Kolping-Diözesanpräses Msgr. Rudolf Geiselberger (1933-1987) war es ein großes 
Anliegen, den Menschen in Indien zu helfen. Durch das außergewöhnliche Engagement von Rudolf 
Geiselberger wuchs die internationale Hilfe von Kolping in der Diözese Augsburg beträchtlich. Am 3. 
Mai 1987 verstarb Rudolf Geiselberger mit 54 Jahren an Herzversagen. 

Zu seinem Gedenken und um die internationale Kolpingarbeit zu stärken, wurde 1987 die bereits 
geplante Stiftung nach Rudolf Geiselberger benannt.  

Seit über 35 Jahren nehmen besonders die Kolpingmitglieder, Kolpingsfamilien und Kolping-
Einrichtungen in der Diözese Augsburg ihr Herz in die Hand und schenken mit der Kolpingstiftung-
Rudolf-Geiselberger Menschen eine bessere Zukunft. 

Wie Adolph Kolping jungen Handwerksgesellen geholfen hat, damit sie sich selbst helfen können, so 
hilft die Stiftung derzeit schwerpunktmäßig in Indien, Südafrika und Deutschland Menschen, sich aus 
Armut und Perspektivlosigkeit zu befreien.  

Seit der Gründung hat die Stiftung mit über 20 Mio. Euro Projekte in Indien, Ungarn, Portugal, Baltikum, 
Tschechien, Albanien, Kosovo, Ukraine, Südafrika und Deutschland gefördert. Viele Kolpingsfamilien, -
Einrichtungen und -Mitglieder unterstützen mit Aktionen und Spenden die Projekte unserer Stiftung. 
Ohne sie wäre es nicht möglich, all das Gute zu bewirken! Ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ dafür!  

 
 
1. Zielsetzung der Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger 
 

Die Zielsetzung der Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger ist die Förderung der Aufgaben des 
Kolpingwerkes Diözesanverband Augsburg, insbesondere der Völkerverständigung und 
Entwicklungshilfe, der kirchlichen Jugend- und Erwachsenenbildung und der religiösen und 
sozialen Bildung im Sinne des internationalen Kolpingwerkes.  

 
Die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger fördert insbesondere den Strukturaufbau mit dem Ziel 
einer Hilfe zur Selbsthilfe. Bei der Förderung von Projekten arbeitet die Kolpingstiftung-Rudolf-
Geiselberger vor allem auch mit den Kolping-Organisationen in den Förderländern, mit den 
Kolpingsfamilien und Kolpingorganisationen in der Diözese Augsburg, aber auch mit KOLPING 
INTERNATIONAL, dem KOLPING INTERNATIONAL Cooperation e.V. und dem Referat Weltkirche 
der Diözese Augsburg zusammen.  

  



Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger – Jahresbericht 2023 Seite 2 von 8 

2. Projektunterstützung 2023 
 

Die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger hat im Jahr 2023 insbesondere folgende Projekte 
unterstützt:  

 
2.1. Partnerschaft mit Kolpingwerk Indien 

Seit mehr als 30 Jahren ist der Kolpingverband in der Diözese Augsburg partnerschaftlich mit 
dem Kolpingwerk Indien verbunden.  

Das Kolpingwerk in Indien hat sich seit seiner Gründung vor fast 60 Jahren sehr dynamisch 
entwickelt. Mit über 40.000 Mitgliedern, davon rund 90 % Frauen, ist Indien inzwischen der 
zweitgrößte Nationalverband im internationalen Kolpingwerk. Die vor allem im ländlichen Raum 
lebenden armen Mitglieder sind in derzeit rund 3.300 Kolpingsfamilien zusammengeschlossen. 
Kolping ist in 33 Diözesen in fünf Bundesstaaten und einem Unionsgebiet im Süden Indiens 
vertreten.  

Der Kolpingverband in Indien wächst weiter und hilft den Menschen mit der Unterstützung 
durch die Spender der Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger. Insgesamt rund 48.000 Euro konnte 
die Stiftung im Jahr 2023 aus Spenden nach Indien überweisen, hauptsächlich für das 
Hausbauprojekt (die durchschnittliche Größe der Häuser liegt bei 23 (!!!) - 37 Quadratmeter für 
eine mehrköpfige Familie, die Kosten bei rund 4.000 Euro), für die Fortführung des im Jahr 2013 
begonnenen Hygieneprojekts (Bau von Toiletten, Kosten je 200 Euro) und für das Kolping-
Bildungszentrum Kanchipuram.  

Viele Dauerspender, die häufig schon seit sehr langer Zeit die Projekte in Indien treu 
unterstützen, haben erheblich dazu beigetragen, dass das indische Kolpingwerk wächst.  

In regelmäßigen Abständen informiert das Kolpingwerk Indien die Kolpingstiftung-Rudolf-
Geiselberger über die Verbandsentwicklung und die Entwicklung der geförderten Projekte. Dies 
erfolgt in der Form von Berichten und Verwendungsnachweisen zu einzelnen Projekten, aber 
auch durch gemeinsame Videokonferenzen.   

Im Mai 2023 reiste ein Mitglied des Stiftungsvorstands im Auftrag der Stiftung nach Indien und 
besichtigte dabei verschiedene Projekte des Kolpingwerkes Indien, insbesondere das neue 
Bildungszentrum in Kanchipuram und überzeugte sich vor Ort von der Wirksamkeit der 
unterstützten Projekte.   

Bei einer persönlichen Begegnung in Augsburg im September 2023 mit dem Nationalpräses 
Father Maria Soosai und mehreren Vorstandsmitgliedern des indischen Kolpingwerkes wurde 
die Entwicklung des Kolpingwerkes Indien und die weitere Unterstützung vereinbart.  

 

2.2. Partnerschaft mit Kolpingwerk Südafrika  

Seit dem Jahr 2000 unterstützt die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger das Kolpingwerk in 
Südafrika und die dort lebenden Menschen. Inzwischen gibt es über 40 Kolpingsfamilien mit 
rund 1.600 Mitgliedern.  

Schwerpunkt der Unterstützung durch die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger ist das Work 
Opportunity Program (WOP), ein modellhaftes und vor 25 Jahren initiiertes Ausbildungs-
programm für jugendliche Südafrikaner. Das Programm ist sehr erfolgreich, nahezu 90 % der 
Teilnehmer absolvieren das Fachtraining und erhalten ein anerkanntes Zertifikat, rund zwei 
Drittel der Teilnehmer finden innerhalb 6 Monaten nach Beendigung des Programms einen 
Arbeitsplatz oder beginnen eine aufbauende Fortbildung.  
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Nach gleichem Konzept, aber ausschließlich an junge alleinerziehende Mütter gerichtet, ist das 
Projekt SPARK (=Funke). Mit insgesamt 40.000 Euro hat die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger 
im vergangenen Jahr die WOP-Kurse und das Projekt SPARK unterstützt.  

Mit einem Betrag von 10.000 Euro unterstützte die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger die 
Betriebskosten für 4 Kolping-Kindergärten. Die Gestaltung der Außenanlage des Kindergartens 
Ikhwezi wurde mit 6.000 Euro von der Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger unterstützt. Die 
Mittel wurden von einer anderen deutschen Stiftung bereitgestellt. Mit einer zweckgebundenen 
Spende in Höhe von 6.500 Euro wurde die Durchführung von Seminaren zur katholischen 
Soziallehre unterstützt.   

Mit 7.200 Euro hat die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger den Verbandsaufbau aus den 
Erträgen der Afrika-Zustiftung unterstützt. 

In regelmäßigen Abständen informiert das Kolpingwerk Südafrika die Kolpingstiftung-Rudolf-
Geiselberger über die Verbandsentwicklung und die Entwicklung der geförderten Projekte. Dies 
erfolgt insbesondere in der Form von Berichten und Verwendungsnachweisen zu einzelnen 
Projekten. 

Bei einer persönlichen Begegnung in Augsburg im September 2023 mit dem Nationalpräses und 
der Nationalsekretärin des südafrikanischen Kolpingwerkes wurde die Entwicklung des 
Kolpingwerkes Südafrika und die weitere Unterstützung vereinbart.  

 

2.3. Ecuador 

Die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger unterstützt seit 2005 ein von der Kolpingsfamilie 
Augsburg-Göggingen und der hierfür gegründeten Kinder-Direkt-Hilfe Ecuador initiiertes Projekt 
in Ecuador. Träger des Projektes ist die ecuadorianische Stiftung FUMU (Fundación Un Mundo 
Unido). Die FUMU betreibt in der ländlichen Region der Kleinstadt "San Gabriel", in der Provinz 
Carchi, ein Kinderzentrum, bestehend aus einem Kindergarten, einem Projekt für unter- und 
mangelernährte Kinder, medizinische Hilfe für Kinder und Kurse und Weiterbildungsangebote 
für Jugendliche und Eltern. Im Jahr 2022 wurde bei einem Treffen in Augsburg mit der Leiterin 
des Projektes die zukünftige Unterstützung besprochen und anschließend schriftlich für den 
Zeitraum bis 12/2025 vereinbart. U.a. wurde dabei auch die Vorlage von Berichten und 
Verwendungsnachweisen geregelt.  

Insgesamt 98.000 Euro konnten im Jahr 2023 für das Projekt bereitgestellt werden.  

 

2.4. Ukraine 

Kolpinggruppen aus der Diözese Augsburg haben auch in 2023 mit Unterstützung der 
Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger Hilfstransporte in die Ukraine mit insbesondere 
Lebensmitteln, Heizgeräten und techn. Geräten durchgeführt. Die Verteilung der Hilfsgüter 
erfolgte durch das Kolpingwerk Ukraine. 

 

2.5. Deutschland 

In Deutschland unterstützte die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger im Jahr 2023 u.a. Projekte 
zur Förderung der gemeinnützigen Familienerholung, Bildungsmaßnahmen für benachteiligte 
Jugendliche und Migranten und die Tätigkeit eines Jugendreferenten für die Jugendarbeit des 
Kolpingwerkes.  
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3. Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit 
 

Eine wesentliche Basis für die Stiftung sind die Kolpingmitglieder und Kolpingsfamilien in der 
Diözese Augsburg, in deren Herzen die Stiftung intensiv verankert ist und die mit ihren Spenden 
und Aktionen und einem außerordentlichen ehrenamtlichen Engagement die Tätigkeit der 
Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger erst ermöglichen.  

Im Jahr 2023 hat die Stiftung insgesamt rund 332.300 € an Spenden für die Projektunterstützung 
erhalten. Des Weiteren hat die Stiftung insgesamt rund 251.000 € an Zustiftungsspenden erhalten.  

Zu diesem insgesamt sehr erfreulichen Spendenertrag haben 1.082 Spender beigetragen.  

In 2023 hat die Stiftung 3 Spendenmailings durchgeführt.  

Sehr erfreulich ist, dass ein weiterer Zustifter der Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger sein 
Vertrauen geschenkt hat und die Stiftung inzwischen 25 Zustiftungen und 2 unselbständige 
Stiftungen verwaltet.  
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Ein wichtiger Teil der Stiftungsarbeit ist die Darstellung der Stiftungstätigkeit auf verschiedenen 
Veranstaltungen, z.B. bei der diözesanen Misereor-Eröffnung, bei der Kolping-
Diözesanversammlung, aber auch bei eigens durchgeführten Informationsveranstaltungen für 
Groß-/Dauerspender. Auch die Präsenz bei offiziellen Spendenübergaben ist der Stiftung sehr 
wichtig.  

Neben Presseberichten bei aktuellen Anlässen informiert die Stiftung auch in anderen Kolping-
Medien über seine Tätigkeit, z. B. im jährlichen Geschäftsbericht des Kolping-Bildungswerkes in 
der Diözese Augsburg e.V., der Homepage des Kolpingwerkes Diözesanverband Augsburg, dem 
Rechenschaftsbericht des Kolpingwerkes Diözesanverband Augsburg, dem regelmäßig 
erscheinenden Vorsitzendenbrief für die Vorsitzenden der Kolpingsfamilien in der Diözese 
Augsburg und im Kolping-Aktuell, das regelmäßig dem Kolping-Magazin beigelegt wird und an alle 
Kolping-Mitglieder in der Diözese Augsburg geht.  

Aktuelle Informationen über die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger sind auch jederzeit auf der 
Homepage der Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger unter www.kolpingstiftung.de zu finden.  

Stolz ist die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger, dass ihr in 2023 zum einundzwanzigsten Mal in 
Folge das DZI-Spendensiegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen verliehen und 
weiterhin ein niedriger Verwaltungsaufwand von 7,3 % bescheinigt wurde.  

 

4. Rechnungslegung 2023 
 

Der Jahresabschluss und die ordnungsgemäße Mittel-/Spendenverwendung der Kolpingstiftung-
Rudolf-Geiselberger zum 31.12.2023 wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Küffner & 
Partner GmbH, Landshut geprüft und ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Zugleich 
unterliegt die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger als kirchliche Stiftung der Stiftungsaufsicht der 
Diözese Augsburg. 

http://www.kolpingstiftung.de/


Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger – Jahresbericht 2023 Seite 6 von 8 

 

 

Die Spendenerträge 2023 lagen erfreulicherweise über dem geplanten Umfang und die Hilfen 
konnten entsprechend des genehmigten Haushaltsplanes 2023 geleistet werden. Der ideelle 
Bereich wies einen Fehlbetrag von 47.000 € (VJ 44.000 €) auf.  

Der Verwaltungsaufwand lag mit rund 36.400 € aufgrund höheren Aufwendungen für IT-
Unterstützung etwas höher als im Vorjahr. Davon betreffen ca. 1.700 € Öffentlichkeitsarbeit, 
15.500 € Werbekosten (insb. Porto und Druck von Mailings), rund 19.200 € sind sonstige 
Verwaltungskosten (insb. Wirtschaftsprüfer, Buchhaltung, IT-Unterstützung und DZI).  

Der Finanzbereich erwirtschaftete in 2023 einen Überschuss von 67.700 € (VJ 50.900 €).  

Das Stiftungsvermögen ist größtenteils in Immobilien gebunden.  

In 2023 gab es neben den normalen Instandhaltungsmaßnahmen 2 größere bauliche Projekte. Zum 
einen baut die Stiftung seit 2022 in Kaufbeuren einen Kindergarten. Diese bauliche Maßnahme 
wird in 2024 abgeschlossen sein, der Betrieb des Kindergartens erfolgt anschließend durch die 
Kolping Akademie Kaufbeuren. Zum anderen startete die Sanierung des im Eigentum der Stiftung 
befindlichen Ausbildungszentrums ebenfalls in Kaufbeuren. Diese Maßnahme wird voraussichtlich 
in 2025 beendet werden.  
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5. Organisationsstruktur 
 

▪ Stiftungsrat 
Der ehrenamtlich arbeitende Stiftungsrat ist das Kontrollgremium der Kolpingstiftung-Rudolf-
Geiselberger. Hier werden alle wichtigen Entscheidungen getroffen sowie die 
ordnungsgemäße Mittelverwendung geprüft. Der Stiftungsrat tagt zwei Mal im Jahr.  

Aufgrund einer im November 2023 beschlossenen Satzungsänderung besteht der Stiftungsrat 
aus 11 Personen, dem Diözesanpräses als Vorsitzenden, 5 Personen, die vom Vorstand des 
Kolpingwerkes Diözesanverband Augsburg e.V. benannt werden und 5 Personen, die vom 
Aufsichtsrat der Kolping Akademie Stiftung benannt werden. 

Derzeit gehören dem Stiftungsrat an:  

− Kretschmer Wolfgang, Diözesanpräses als Vorsitzender 

− Barthelmes Herbert 

− Ermisch Thomas 

− Geisenfelder Johann Michael 

− Heinz Vera 

− Lang Heinrich 

− Mairle Tobias 

− Panne Bjorn 

− Ritter Paul 

− Salanga Björn 

− Straub Ursula 
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▪ Stiftungsvorstand  
Der Stiftungsvorstand verantwortet das laufende Geschäft, ist dem Stiftungsrat verantwortlich 
und vertritt die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger nach außen. Der Stiftungsvorstand ist 
ehrenamtlich tätig und tagt mindestens zwei Mal im Jahr.  

Der Stiftungsvorstand besteht satzungsgemäß aus 3 Personen: 

− Hitzelberger Robert als Vorsitzender (Vorsitzender des Kolpingwerk Diözesanverband 
Augsburg) 

− Kober Roland als stv. Vorsitzender (Vorsitzender des Aufsichtsrats der Kolping Akademie 
Stiftung) 

− Moritz Werner als Geschäftsführer (Vorsitzender des Stiftungsvorstands der Kolping 
Akademie Stiftung)  

 
▪ Verwaltung  Frauentorstraße 29 

    86152 Augsburg 
    Tel. 0821/3443-152 

Fax.0821/3443-175 
kolpingstiftung@kolping-augsburg.de 
 

Die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger hat keine hauptamtlichen Mitarbeiter. Die 
Stiftungsverwaltung (Geschäftsführung, Fundraising, Spenderbetreuung, Buchhaltung, Grafik, 
Pressearbeit, Baubetreuung Immobilien) erfolgt durch Mitarbeiter des Kolping-Bildungswerk 
in der Diözese Augsburg e.V.. Die Mailings werden somit von der Stiftung selbst durchgeführt, 
es erfolgt im Fundraising keine Zusammenarbeit mit gewerblichen Dienstleistern. Es werden 
auch keinerlei Vergütungen geleistet, insbesondere auch keine erfolgsabhängigen 
Vergütungen.  

 
Ansprechpartner: Werner Moritz, Geschäftsführer 

Wolfgang Kretschmer, Diözesanpräses & Stiftungsvorsitzender 
 

▪ Homepage  aktuelle Informationen über die Kolpingstiftung-Rudolf- 
Geiselberger finden Sie jederzeit im Internet unter 
www.kolpingstiftung.de 

 
▪ Spendenkonto  IBAN DE64 7509 0300 0000 1477 70 

BIC GENODEF1M05 
LIGA-Bank 

 
 
Augsburg, April 2024 
Werner Moritz, Geschäftsführer 

mailto:info@kolping.kaufbeuren.de
http://www.kolpingstiftung.de/

